
8. Woche  Freitag, 21. Februar 2020

Neues aus der Ortsbücherei Zaberfeld

Kamishibai im Februar
Wann: Freitag, 21.02.2020 um 16 Uhr
Wo: In der Bücherei im Löweneck
Wer: Kinder von 3 bis 8 Jahren
„Fünf freche Mäuse machen Musik“. Wir wollen zusammen 
Musik machen und selbst ein kleines Instrument bauen. Im 
Anschluss lädt die Bücherei zum Verweilen, Stöbern und 
Ausleihen von Lesefutter ein. Um Anmeldung zur besseren 
Planung des Kreativangebots wird gebeten: Rathaus Ge-
meinde Zaberfeld (Tel. 07046/9626-15) oder A. Werthwein 
(Tel. 0162/7130341)

Faschingsferien
Am Faschingsdienstag, 25.02. bleibt die Bücherei wegen der 
Faschingsferien geschlossen. Am Mi., 26.02. und Fr., 28.02. 
ist die Bücherei regulär geöffnet.
Wir bitten um Beachtung.
Nutzen Sie auch unseren Bibliothekskatalog unter „bibkat.de/ 
zaberfeld“. Hier können Sie recherchieren, vorbestellen, ihre 
Medien verlängern und natürlich einfach mal in Ruhe in 
unserem Medienbestand „stöbern“.

Amtsblatt 
der Gemeinde ZABERFELD

2218 ha Naturpark Stromberg-Heuchelberg pur!

Kandidatenvorstellung  
für die Bürgermeisterwahl
Wann? Mittwoch, 26. Februar 2020 um 19.00 Uhr, Einlass ab 
18.30 Uhr 
Wo? Mehrzweckhalle Zaberfeld, In der Fuchsgrube 4
Veranstalter: Gemeinde Zaberfeld

Herzliche Einladung  
zur Gemeinderatssitzung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am

Donnerstag, 27. Februar 2020, 19:30 Uhr,
findet im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, eine Sitzung des Ge-
meinderats statt. 
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
1.) Bürgerfragestunde
2.) Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse
3.)  Neubau Kindergarten Zaberfeld – Installation einer Lüf-

tungsanlage und Gestaltung Außenansicht
4.)  Seniorenzentrum Zaberfeld – Vorstellung des Heim- und 

Regionalleiters des Betreibers Alexanderstift, Förderverein 
und Sachstand 

5.)  Aussegnungshalle Ochsenburg – Vergaben zur Gestaltung 
der Außenanlagen  

6.)  Ausstattung der Feuerwehr – Vergaben zur Anschaffung 
neuer Einsatzkleider und Helme 

7.) Baugesuche
 –  Errichtung eines Solarcarports mit Speicher und Ladesta-

tion in Zaberfeld, Burgunderweg 6, Flst. 4167
 –  Errichtung einer Absturzsicherung/Sichtschutzes in Za-

berfeld, Am Spitzenberg 21, Flst. 324/3
 –  Abbruch einer Veranda, Anbau einer Garage und eines 

Balkons in Leonbronn, Friedhofstraße 44, Flst. 212, 212/3
 –  Erdauffüllung in Leonbronn, Gewann Frohnhälde, Flst. 

1436
 –  Neubau Wohngebäude, Quartiersraum, Lagerräume, Er-

satzbau Remise mit Garage, Schreinerei mit Büro in Za-
berfeld, Muttersbachstraße 3, Flst. 1517/4 und 1518/2

8.)  Verabschiedung Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
2020

9.) Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen

Ich lade Sie herzlich zur öffentlichen Gemeinderatssitzung ein 
und freue mich auf Ihr Kommen.

Ihr
Thomas Csaszar
Bürgermeister
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Rathaus nach Wahlsonntag ab 10.00 Uhr geöffnet
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Sonntag, 1. März findet die Bürgermeisterwahl statt. Auf-
grund von Nacharbeitungen in den jeweiligen Wahlbezirken, 
öffnet das Rathaus am Montag, 2. März 2020 um 10.00 Uhr. 
Wir sind an diesem Montag wie folgt für Sie da: 
10.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr.
Wir bitten um Verständnis sowie Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Deutsche Rentenversicherung – Beratungstermin 
in Zaberfeld
Der nächste Beratungstermin rund um das Thema „gesetzliche 
Rentenversicherung“ findet am Mittwoch, den 4. März 2020 
im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal statt. Die Termine für Be-
ratung und Antragstellung werden vom Bürgermeisteramt Za-
berfeld, Frau Stuber, Tel. 07046/9626-31, E-Mail: gemeinde@
zaberfeld.de vergeben. 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag grundsätzlich am ersten 
Mittwoch eines Monats stattfindet. Vereinbaren Sie für eine 
Rentenantragstellung frühzeitig einen Termin.

Vollsperrung zwischen Zaberfeld und Häf-
nerhaslach – Holzfällarbeiten an der Kreis-
straße K 2062 vom 24.02.–27.02.2020
Vom 24.02.2020 bis 27.02.2020 finden durch den Forst 
Baden-Württemberg, Außenstelle Eppingen, Baumfäll-

arbeiten an der Kreisstraße K 2062 im Waldbereich zwischen Zaberfeld 
und Häfnerhaslach statt.
Um eine sichere Ausführung der Arbeiten gewährleisten zu können, muss 
die Stecke voll gesperrt werden. Die ausgeschilderte Umleitung erfolgt 
über Zaberfeld – Leonbronn – Sternenfels – Häfnerhaslach und umgekehrt.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung und Verständnis.

Terminfortschreibung Mittleres und Oberes Zabergäu – 
Anmeldung noch bis 28. Februar 2020 möglich
Wie in den letzten Jahren findet im Frühjahr keine gemeinsame Termin-
besprechung für Vereine, Schulen, Kirchen und andere Organisationen 
des Mittleren und Oberen Zabergäu statt.
Dennoch sollten alle die Möglichkeit haben, die Termine, die seit letzten 
Oktober feststehen, noch zu ergänzen und zu aktualisieren.
Bitte melden Sie die Termine oder Terminänderungen beim 
Bürgermeisteramt Pfaffenhofen (Telefon 07046/9620-0, E-Mail: 
BMA@pfaffenhofen-wuertt.de) an.
Bis zum 28. Februar 2020 werden die Termine im Rathaus Pfaffenhofen 
gesammelt, mit dem vorhandenen Datenbestand abgeglichen und ak-
tualisiert.
Eine Übersendung der aktualisierten Terminliste an die Terminplaner zur 
Kontrolle wird nicht vorgenommen.
Die gemeldeten Termine werden in der Gesamtausgabe im März (KW 11) 
veröffentlicht.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung Zaberfeld Tel. 9626-0/Fax 9626-26
 www.Zaberfeld.de
Bauhof Zaberfeld Tel. 6361
Bauhofleiter Reinhold Sigloch  Handy 0171/4819723
Wassermeister Volkmar Richter Handy 0171/6420599
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung
Rathaus Zaberfeld
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.30 Uhr
Bücherei im Löweneck, Tel. 2169 Dienstag 15.30 bis 18.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 bis 13.00 Uhr
 Freitag 15.30 bis 18.30 Uhr
Grundschule Zaberfeld Tel. 07046/6563, Fax 07046/912564
Recyclinghof Zaberfeld, Eugen-Zipperle-Straße 8
Öffnungszeiten:   Freitag 13.30 bis 16.30 Uhr 

 Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr
Häckselplatz Zaberfeld
Öffnungszeiten:
September bis Mai  Samstag 11.00 bis 15.00 Uhr
Juni bis August  Samstag 13.00 bis 15.00 Uhr
Bereitschaftsdienste bei Stromausfall
Bezirksservice Brackenheim, Neipperger Straße 31  Tel. 07135/9832-0
Erdgas-Störungsmeldestelle (24-Std. Hotline)  Tel. 01802056229 
Unity Media (Kabel BW) – 24 Std.-Service-Hotline Tel. 0221/46619100
Polizei  Notruf 110
Polizeiposten Güglingen Tel. 07135/6507
Polizeirevier Lauffen a. N. Tel. 07133/2090
Feuerwehr  Notruf 112
Kommandant Markus Konz Tel. 8806199
Abt. 1 (Zaberfeld u. Michelbach)
Abt.-Kmdt. Simon Achauer Tel. 0157/83880821
Abt. 2 (Ochsenburg u. Leonbronn) Abt.-Kmdt. Holger Häußer Tel. 882327
Leiter der Jugendfeuerwehr Uwe Bohse Tel. 7423

Notarzt und Rettungsdienst  Notruf 112
Bereitschaftsdienst der Hausärzte im Zabergäu
Mo. – Fr.: 7.00 bis 19.00 Uhr Notdienstnummer 01805/960096 
Ärztlicher Notfalldienst (bei dringenden, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen zuständig)
Direktwahl Notfallpraxis Brackenheim   Tel. 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer  Tel. 116117
Bereitschaftszeiten: Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr
Notfallpraxis Brackenheim im Krankenhaus, Wendelstraße 11,
74336 Brackenheim 
Mo. – So. (auch feiertags) ab 22.00 Uhr Notaufnahme SLK-Klinik Heilbronn
Zahnärztlicher Notdienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 0711/7877712 
Augenärztlicher Notfalldienst 
Der Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 01803/112005
Ärztl. Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen 
Mo. – Fr.: Notdienst ist zu erfragen unter  Tel. 01805/120112 
An Sa., So. und Feiertagen in der HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen, Heilbronn 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
An Sa., So. und Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, in der Kinderklinik am Gesund-
brunnen HN 
nach 22 Uhr ist der Notdienst zu erfragen unter  Tel. 07131/493702 
Apothekennotdienst 
Diesen finden Sie im Innenteil des Amtsblattes.
Tierärztlicher Notdienst 
Am Samstag, 22. und Sonntag, 23. Februar 2020:
TÄ Scarpace, Heilbronn Tel. 07131/8984142
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg Tel. 07062/914448
Dres. Haberkern, Neckarsulm Tel. 07132/8061
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Zweckverband „Obere Zabergäugruppe“ Sitzung 
der Verbandsversammlung 
Am
Donnerstag, 27. Februar 2020, 19.00 Uhr,
findet im Rathaus Zaberfeld, Sitzungssaal, eine Sitzung der Ver-
bandsversammlung unseres Zweckverbandes statt. Ich lade Sie 
hierzu herzlich ein und freue mich auf Ihr Kommen.
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1.) Feststellung der Jahresrechnung 2019
2.) Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2020
  – Verabschiedung  – 
3.) Verschiedenes, Bekanntgaben und Anfragen
Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender

Glückwünsche aus dem Rathaus 
Zum 90. Geburtstag am 6. Februar 2020 konnte Bürgermeister Thomas 
Csaszar Herrn Otto Wezstein gratulieren.
Das seltene Fest der diamantenen Hochzeit konnten Gertrud und 
Herbert Röther ebenfalls am 6. Februar 2020 feiern.

Er übergab den Jubilaren einen Geschenkkorb der Gemeinde und die 
Urkunde des Ministerpräsidenten des Landes Baden-Württemberg.
Wir gratulieren herzlich und wünschen auf diesem Wege nochmals „Alles 
Gute“.

Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu 
Öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckver-
bands Wirtschaftsförderung Zabergäu
Am Mittwoch, 26. Februar 2020 findet um 10:00 Uhr im Rathaus, Zim-
mer 13 in Brackenheim eine öffentliche Sitzung statt.
Tagesordnung
1.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit Vorhaben- und Erschlie-

ßungsplan „Langwiesen IV“
 a) Behandlung der Stellungnahmen
 b) Satzungsbeschluss
2. Wahl des Verbandsvorsitzenden;
3. Verschiedenes und Bekanntgaben
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.
gez. Rolf Kieser
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender 

Rückblick Landschaftspflegetag 2020
Am vergangenen Samstag trafen sich knapp 30 Freiwillige zum 11. Za-
berfelder Landschaftspflegetag an der Grillhütte beim Parkplatz Ehmets-
klinge. Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Csaszar und Landrat 
Detlef Piepenburg, sowie einer kurzen Einweisung durch Herrn Loistl vom 
Naturschutzverein Zaberfeld, machte sich der Trupp auf zur Einsatzstelle.

Mit vollem Einsatz machten sich die Helfer ans Werk, um Biotope am 
renaturierten Riesenbach wieder freizulegen. Der Erlenaufwuchs, der im 
Vorfeld schon umgesägt wurde, wurde von den Helfern zur Häckselmaschi-
ne geschleppt und von dieser zerkleinert. Die Zeit verging trotz mehrerer 
Stunden harter Arbeit wie im Flug. Zum Abschluss bekamen die hungrigen 
Helfer einen leckeren Imbiss von der Jugendfeuerwehr serviert.

Dank der tollen Vorarbeit des Gemeindebauhofes und den vielen flei-
ßigen Helfern beim Landschaftspflegetag konnte ein großes Stück be-
arbeitet werden.
Parallel zu den Arbeiten der Erwachsenen machte sich eine Schar von 
Grundschul- und Kindergartenkindern mit ihren Eltern im Schilfgebiet unter-
halb des Hauptdammes der Ehmetsklinge ans Werk. Fleißig schnitten und 
sägten sie den Gehölzaufwuchs zurück und schichteten das Material auf 
Haufen, die als Unterschlupf für Amphibien und Reptilien dienen werden.

Tatkräftig unterstützt wurden die Kinder durch die Jugendfeuerwehr 
unter Leitung von Uwe Bohse. Zum Abschluss bekamen die Kinder ein 
leckeres Vesper von der Jugendfeuerwehr serviert. Als besondere Beloh-
nung durften die Kinder noch eine Runde im Feuerwehrauto mitfahren!

Wir danken allen Helfern des Landschaftspflegetages sehr herzlich: Den 
mitwirkenden Vereinen und den vielen fleißigen ehrenamtlichen Helfern, 
dem Bauhof für die tatkräftige Unterstützung, sowie der Jugendfeuer-
wehr, die wieder wunderbar für das leibliche Wohl der Teilnehmer sorg-
te, sowie auch fleißig bei den Gehölzpflegearbeiten mit anpackte. Ohne 
Ihre Mithilfe wäre der Landschaftspflegetag nicht möglich gewesen! Mit 
dieser Gemeinschaftsaktion konnte wieder ein wichtiger Beitrag zum 
Erhalt unserer Natur- und Kulturlandschaft aber auch für unsere Orts-
gemeinschaft geleistet werden. Herzlichen Dank!
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Apothekennotdienst
Am Freitag, 21. Februar 2020 Telefon
Schäfer-Apotheke Eppingen, Brettener Straße 34 07262/4393
Am Samstag, 22. Februar 2020
Kraichtal-Apotheke Menzingen, Bahnhofstraße 26 07250/7024
Leintal-Apotheke, Eppinger Straße 20, Leingarten 07131/902090
Am Sonntag, 23. Februar 2020
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstraße 7 07258/92376
Am Montag, 24. Februar 2020
Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Straße 6 07046/930123
Am Dienstag, 25. Februar 2020
Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Straße 36 07262/1858
Am Mittwoch, 26. Februar 2020
Schloss-Apo. am Marktplatz, Marktplatz 7, Schwaigern 07138/810620
Am Donnerstag, 27. Februar 2020
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstraße 4 07262/1888
Die nächstgelegenen diensthabenden Apotheken werden im Internet 
angezeigt unter: www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html

Was ist sonst noch los?
21. Februar 2020:  TSV Güglingen – Faschingsparty, Vereinszentrum
  VfB-Fanclub Zaberschwaben – Hauptversammlung
22./23. Febr. 2020:  GSV Eibensbach – IMAX-Hallenfußballturnier Jugend, 

städtische Sporthalle
23. Februar 2020: SV Frauenzimmern – Kinderfasching
25. Februar 2020: TSV Güglingen – Kinderfasching, Vereinszentrum
26. Februar 2020:  Kandidatenvorstellung für die Bürgermeisterwahl in 

Zaberfeld, Mehrzweckhalle

Standesamtliche Mitteilungen
Sterbefall
Am 08.02.2020 in Sternenfels
Gerlinde Lina Deckmann, geb. Kolb

Mitteilungen des Landratsamts
Geflügelgrippe: Kontakt mit kranken oder toten Vögeln 
unbedingt vermeiden
Nachdem im Hohenlohekreis der Ausbruch der Geflügelpest amtlich fest-
gestellt wurde, ist es denkbar, dass auch im Landkreis Heilbronn Tiere 
davon befallen sein könnten. Die Geflügelpest – auch Vogelgrippe oder 
aviäre Influenza genannt – ist eine Tierseuche, die folgende Vogelarten 
betrifft: Wasservögel, Gänse, Schwäne, Möwen, Hühner, Puten, Fasane, 
Rabenvögel, Greifvögel und Störche.
Um eine Ausbreitung der Seuche zu verhindern, sollte unbedingt ein di-
rekter Kontakt zu kranken oder verendeten Vögeln vermieden werden. 
Wird ein toter Vogel gefunden, muss dies umgehend der Stadt- oder Ge-
meindeverwaltung mitgeteilt werden. Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten ist die Integrierte Leitstelle Heilbronn (Tel.: 07131/27080) darüber 
zu informieren.
Um der Seuche wirksam entgegenwirken zu können, ist es wichtig, dass 
dem Veterinäramt des Landratsamtes Heilbronn alle Geflügelhaltungen 
bekannt sind, auch Kleinstbestände. Falls Geflügel gehalten wird und 
dies dem Veterinäramt noch nicht mitgeteilt wurde, ist dies dringend 
nachzuholen.
Infoveranstaltung
PV lohnt sich – eigener Sonnenstrom direkt vom Dach Solar-Experte 
Vincent Clarke informiert am Dienstag, 3. März, 18 Uhr, im Sitzungs-
saal des Güglinger Rathauses zum Thema Photovoltaik-Anlagen auf 
Wohngebäuden. Dabei geht es u. a. um Photovoltaik und Elektromobili-
tät bzw. Wärme, EWärmeGesetz, Speicher, Wirtschaftlichkeit, Eigenver-
brauch und Grundlagen zur Technik. Die Veranstaltung ist ein gemein-
sames Angebot des Landratsamt Heilbronn, dem GVV Oberes Zabergäu 
und dem Photovoltaik-Netzwerk Heilbronn-Franken. Um formlose An-
meldung an energieundklima@landratsamt-heilbronn.de wird gebeten. 
Weitere Informationen unter www.landkreis-heilbronn.de/klimaschutz.
Vorsorgevollmacht als Alternative zur Betreuung
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen, körperlichen oder seeli-
schen Behinderung oder einer psychischen Krankheit ihre rechtlichen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, bestellt das Betreu-
ungsgericht einen Betreuer, der für die Betroffenen handeln kann. Die 
Vorsorgevollmacht ist eine Alternative zur Betreuung. Am Donnerstag, 
den 5. März 2020, um 18 Uhr erläutert der Betreuungsverein Heil-
bronn die Voraussetzungen für die Erteilung einer Vorsorgevollmacht, 

inhaltliche Möglichkeiten sowie die Risiken für Vollmachtnehmer und 
Vollmachtgeber. Zusätzlich werden auch die Themen Betreuungs- und 
Patientenverfügung angesprochen. Die Veranstaltung findet im Haus am 
Staufenberg, Max-von-Laue-Straße 50, in Heilbronn-Sontheim statt.
Eingeladen sind alle, die am Thema Interesse haben. Die Teilnahme ist 
kostenlos und an keine Mitgliedschaft gebunden. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Weitere Informationen zum Thema Betreuungsrecht erhalten Sie auch 
im Internet unter www.landkreis-heilbronn.de oder www.betreuungsver-
ein-heilbronn.de.
Fachtag Direktvermarktung
Land unter oder alles im Griff? 
Die Landwirtschaftsämter der Kreise Heilbronn und Karlsruhe laden ein 
zum gemeinsamen Fachtag Direktvermarktung unter dem Motto „Land 
unter oder alles im Griff? Betrieb. Arbeit. Leben.“. Der Fachtag findet im 
Bildungszentrum Schloss Flehingen am Dienstag, 10. März, von 9 bis 
17 Uhr statt.
Zeit ist für Direktvermarktende ein begrenztes Gut. Wer Mitarbeiter be-
schäftigt, hat im Arbeitsalltag zwar Entlastung, dennoch sind Heraus-
forderungen in der Betriebsführung und im Management zu bewältigen. 
Mit folgenden Beiträgen will der Fachtag Hilfestellungen geben:
Nur Arbeit und kein Ausweg – Erfahrungen aus der Beratungspraxis 
Referentin: Maike Asselmeier, Psychologin, Landwirtin und Mediatorin, 
Gute Führung – Was macht den Hof als Arbeitsplatz für Mitarbeitende 
attraktiv? Referentin: Claudia Jennewein, Andreas-Hermes-Akademie, 
Rechtliche Voraussetzungen für die Beschäftigung von Mitarbeitern Re-
ferentin: Nicole Spieß, Landesbauernverband
Der Tagungsbeitrag beträgt 50 €, um Anmeldung wird gebeten bis zum 
28. Februar unter landwirtschaftsamt@landratsamt-karlsruhe.de

Die Agentur für Arbeit Heilbronn informiert
Bessere Jobchancen durch Weiterbildung
Weiterbildungsmesse für Ungelernte in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn
Am 26. Februar 2020 von 14:00–16:30 Uhr
Klarer Fall – wer sich weiterbildet, hat bessere Chancen auf dem Arbeits-
markt. Die Agentur für Arbeit Heilbronn veranstaltet daher an jedem  
4. Mittwoch im Monat im Berufsinformationszentrum (BiZ) eine 
 Weiterbildungsmesse. Eingeladen sind Interessenten ohne beruflichen 
Abschluss, die ihre Jobchancen verbessern möchten. Regionale Bildungs-
träger stellen auf der Messe ihre Umschulungs- und Teilqualifizierungs-
angebote vor. Teilqualifizierung bedeutet eine Ausbildung in Etappen 
und kann zu einem vollen Berufsabschluss führen. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Visuelles Denken – Sag’s mit einem Bild 
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Interessierte erfahren am Donnerstag, 27. Februar wie sich komplexe 
Inhalte in einfache Bildsprache übersetzen lassen. Die Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra Büchele, lädt von 9.30 bis 
11.30 Uhr in das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit 
Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ein.
Bilder bringen Klarheit, machen Zusammenhänge sichtbar und sagen 
„mehr als tausend Worte“. Sie gehen direkt ins Unterbewusstsein und 
verankern sich dort, denn unser Gehirn denkt in Bildern.
In dem Workshop erfahren die Teilnehmenden, wie sich komplexe Inhal-
te in leicht begreifbare Bildersprache übersetzen lassen. Sie lernen Bilder 
als Denk-, Kreativ- und Kommunikationswerkzeug kennen, mit dem sich 
Lösungen erarbeiten und visualisieren lassen. Die Zahl der Plätze ist be-
grenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per E-Mail unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de 
anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet immer am letzten Donners-
tag im Monat im Berufsinformationszentrum (BIZ) in der Agentur für 
Arbeit Heilbronn statt.
Wenn Mami wieder arbeiten will
Workshop zum beruflichen Wiedereinstieg
Am 29. Februar 2020 von 9 bis 11 Uhr in der Agentur für Arbeit 
Heilbronn
Wer nach Familien- oder Pflegezeit beruflich wieder einsteigen will, hat 
viele Fragen. Welche Tätigkeiten sind auf dem Arbeitsmarkt gefragt? 
Welche Weiterbildung ist sinnvoll? Gibt es Tipps für die Stellensuche in 
Teilzeit?
Diese und weitere Fragen beantwortet Sandra Büchele, Beauftragte für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, im Wiedereinstiegs-Workshop am 
29. November von 9 bis 11 Uhr im Berufsinformationszentrum der Agen-
tur für Arbeit Heilbronn. Die Teilnehmenden erfahren darüber hinaus, 
wie sie am Wiedereinstiegs-Coaching teilnehmen können. Bewerbungs-
unterlagen können gerne mitgebracht werden. Interessierte melden sich 
bitte unter Heilbronn.BCA@arbeitsagentur.de oder 07131/969166 an.
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Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH informiert
Leben und Arbeiten in Heilbronn-Franken
Mission: Fachkräfte für die Region gewinnen – Im Frühjahr auf sie-
ben Messen unterwegs
Auf regiojobs24.de, dem Online-Jobportal der Wirtschaftsregion Heil-
bronn-Franken GmbH (WHF), suchen und finden Studierende oder Ab-
solventen derzeit über 3.600 offene Ausschreibungen regionaler Arbeit-
geber. Mit diesem Angebot setzt sich die WHF seit Jahren für gleich 
mehrere Zwecke ein: spezielle Stellenangebote für Fachkräfte sichtbar 
machen und gesammelt veröffentlichen, Transparenz über den Arbeits-
markt herstellen, Unternehmen als Arbeitgeber vorstellen und auf 
Messen repräsentieren, Informationen über die Region bereitstellen 
und die Zielgruppe zum Kommen beziehungsweise Bleiben motivieren. 
Darüber hinaus stellt das Jobportal unter der eingängigen Webadresse 
regiojobs24.de die Basis zur Fachkräfteansprache auf den von der WHF 
besuchten, regionalen und deutschlandweiten Karriere- und Hochschul-
messen, dar.
Messeprogramm // Frühjahr 2020
Für die nachfolgenden sieben Karriere- und Hochschulmessen bietet die 
WHF Kooperations-Pakete an:
28. April // Meet Business, Hochschule Heilbronn, 28.–30. April // bon-
ding, Stuttgart, 5. Mai // HBC.jobmesse, Hochschule Biberach, 12. Mai 
// Vitamin b, Hochschule Künzelsau, 13. Mai // Industrietag, Hochschule 
Esslingen, 14. Mai // Campus Careers, Hochschule Aschaffenburg, 26.–
27. Mai // akademika, Nürnberg
Direkter Draht // Kontakt
Sonja Enzel, Projektmitarbeiterin Fachkräfte & Recruiting, Wirtschafts-
region Heilbronn-Franken GmbH, Telefon: 07131/7669862 // E-Mail: 
s.enzel@heilbronn-franken.com, www.heilbronn-franken.com // www.
regiojobs24.de

Babysitter-Kurs für Jungen 
und Mädchen ab 14 Jahren
Hast Du Lust auf Babysitting? Bist 
du älter als 14 Jahre? Dann suchen 
wir genau dich! Wir veranstalten 
einen Babysitter-Kurs.
Wann: Freitag, 13.03. von 16.00–
19.00 Uhr und Samstag, 14.03. 
von 10.00–13.00 Uhr
 Wer: Familie im Zentrum (Monika 
Hamann) und Schulsozialarbeit 
der KKS (Lars Schulz)

Wo: Jugendzentrum Güglingen (Stadtgraben 11, 74363 Güglingen)
Kosten: 10 €
Hier lernst du alles Wichtige rund um‘s Babysitten: Fläschchen machen, 
Brei kochen und füttern, Wickeln, Handling, Was brauchen Kinder – 
Ideen zu Beschäftigung und zum Spielen, Wie entwickeln sich Kinder? 
Wie kann ich richtig trösten? Wie verhalte ich mich in fremden Haus-
halten? Wie können Unfälle vermieden werden? ... und vieles mehr ...
Am Ende des Kurses bekommst du ein Babysitter-Zertifikat. Auf Wunsch 
nehmen wir dich in unsere Babysitter-Kartei auf. Mitbringen solltest 
Du Schreibzeug und evtl. etwas zu trinken. Anmeldeschluss: Freitag 
06.03.2020 (8–12 Teilnehmer). Anmeldung und weitere Infos: Familie 
im Zentrum Tel: 07135/9389245, E-Mail: Babysitter@gueglingen.de
Wir freuen uns auf Dich!

Veranstaltungen der Naturparkführer
„Das Glück hat lange Ohren – Eselerlebnis-
tour“, Samstag, 29. Februar, 9.00–11.30 Uhr, 
Ötisheim–Corres, Waldenserstraße 10. Einmal 
mit einem Esel (ca. 2 km) unterwegs zu sein 
– das entschleunigt nicht nur, es lehrt uns, 
Dinge um uns herum wieder wahrzunehmen. 

Wer die Körpersprache der Esel versteht und sich auf die wunderbaren, 
treuen und ausdauernden Tiere einlässt kann die Welt mit anderen 
Augen sehen. Vielleicht aus der Eselperspektive, und die ist gar nicht 
dumm … Kostenbeitrag: p. P. 19 €, inkl. Getränke und Snack. Veran-
stalter, Anmeldung und Info: Naturparkführerin Kerstin Hofmann, Telefon 
07041/8161063, E-Mail: kerstin.m.hofmann@web.de
„Insektensterben? Bienen retten! – Blühender Naturpark für den 
Privatgarten“, Dienstag, 3. März, 10.00–12.00 Uhr, Sternenfels (ÖPNV: 
Sternenfels Rathaus). Die Teilnehmer erhalten Informationen darüber, 
was einen Garten zum Lebensraum macht und warum ein grüner Garten 
nicht automatisch insektenfreundlich sein muss. Einfache und praktische 
Tipps werden mit auf den Weg gegeben, die in der kommenden Garten-
saison direkt umgesetzt werden können. Naturnahes Gärtnern für eine 
ertragreiche Zukunft.

Kostenbeitrag: p. P. 6 €, Kinder frei. Veranstalter, Anmeldung und Info: 
Naturparkführerin Anja Bauer, Telefon 0160/97025481, E-Mail: anjab.
bauer@gmx.de
Blühender Naturpark
„Forum Blühender Naturpark“, Freitag, 20. März, 10.00–14.00 Uhr, 
Naturparkzentrum Zaberfeld Ehmetsklinge. Das Forum richtet sich an 
Unternehmen, Naturparkgemeinden und interessierte Privatpersonen. 
Thematisiert werden Projekthintergründe und Umsetzungsmöglichkei-
ten – auf dem Betriebsgelände, innerhalb der Kommune oder im Haus-
garten. Nach Vorträgen besteht auf einem Themenmarkt die Gelegen-
heit, sich intensiver über die einzelnen Schwerpunkte zu informieren und 
auszutauschen. Kostenbeitrag: frei. Anmeldung über das Anmeldeformu-
lar auf der Website des Naturparks unter https://www.naturpark-strom-
berg-heuchelberg.de/vielfalt/bluehender-naturpark/ bis spätestens  
6. März (per E-Mail an a.baur@naturpark-stromberg-heuchelberg.de)
Naturpark neu gedacht - Naturparkplan wird fortgeschrieben. 
Startschuss bei Mitglieder-Klausur in Oberderdingen
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg erstellt in diesem Jahr seinen 
neuen Naturpark-Managementplan 2030 und damit einen Orientie-
rungsrahmen für die Entwicklung in den kommenden Jahren. Den Auftakt 
bildete eine Mitglieder-Klausur im Forum in Oberderdingen, moderiert 
vom Büro neulandplus, das den Naturparkplanprozess begleitet. Dabei 
wurden die Ziele und Rahmenbedingungen des Planungsprozesses vor-
gestellt. Naturparkvorsitzender Andreas Felchle umriss in seiner Begrü-
ßung den Wandel des Naturparks seit seiner Gründung vor 40 Jahren 
von einem Verteilinstrument von Naturparkfördergeldern für Grillhütten 
und Sitzbänke zu einem Instrument für eine nachhaltige Entwicklung des  
ländlichen Raums mit eigener Stimme. Die Naturparkarbeit heute habe 
nur noch wenig mit dem Auftritt und den Aktivitäten des Naturparks im 
Jahr 2000 zu tun. „Der Naturpark hat in vielen Bereichen sehr gute Arbeit 
geleistet“, betonte Felchle. Viele Rahmenbedingungen haben sich aber 
geändert, neue Anforderungen wie beispielsweise der Klimaschutz sind 
hinzugekommen. „Wir müssen auf diese Herausforderungen reagieren, 
als Verein aber immer darauf achten, dass wir nicht im Bemühen um 
eine weitere Optimierung und Verbesserung die Mitglieder zurücklas-
sen oder verlieren oder dass wir uns mit Blick auf die begrenzten Res-
sourcen überheben“, so der Naturparkvorsitzende. Über allem stehe der 
Leitsatz, dass der Naturpark nicht als Reglementierer auftritt, sondern 
der Region Angebote machen wolle. Die Akteure der Region sollen dazu 
eng eingebunden werden. Diesem Ziel dienen verschiedene Workshops 
in den kommenden Wochen zu verschiedenen Themenstellungen. Zum  
Jahresende soll der Naturparkplan fertig vorliegen – quasi ein Geburts-
tagsgeschenk zum 40-jährigen Bestehen. Naturparkgeschäftsführer 
 Dietmar Gretter steckte den Rahmen ab, in dem sich die Planung be-
wegt. Ausgehend von den UN-Zielen für eine nachhaltige Entwicklung, 
den sogenannten SDGs (Sustainable Development Goals), gehe es 
darum zu prüfen, wie diese globalen Ziele auf der Ebene der Naturpark-
region umgesetzt werden können. Eine Hilfestellung dazu gibt das 2018 
beschlossene „Wartburger Programm“ des Verbands Deutscher Natur-
parke, das die Aufgaben und Ziele der Naturparke beschreibt. Das Wart-
burger Programm benennt als Handlungsfelder Naturschutz, Erholung, 
Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie die nachhaltige Regionalent-
wicklung. Alles mit dem Oberziel, die Naturparke zu Modellregionen für 
eine nachhaltige Entwicklung im ländlichen Raum zu machen. In unter-
schiedlicher Intensität war der Naturpark bereits in den vergangenen 
Jahren in diesen Themenbereichen aktiv. In Gruppenarbeit wurden die 
seitherigen Aktivitäten diskutiert, herausgearbeitet was gut lief, wo es 
noch Entwicklungspotenzial gibt. Die Gewinnung von Landwirten und 
Wengertern als Naturparkpartner, die stärkere Zusammenarbeit mit dem 
Stadtmarketing der umliegenden Großstädte, der Ausbau barrierefreier 
Angebote oder die Nutzung von Ausgleichsmaßnahmen zur Umsetzung 
regionaler Biotopvernetzungskonzepte waren Teil einer ersten Ideen-
sammlung, die in den Workshops fortgesetzt und vertieft werden soll.
„Es war zu spüren, dass das Thema nachhaltige Entwicklung zwischen-
zeitlich viel stärker präsent ist, als dies bei der Erarbeitung des Natur-
parkplans 2010 der Fall war“, resümierte Naturparkleiter Dietmar Gretter 
die Klausurtagung. „Mit unseren Naturparkmärkten, den Naturparkfüh-
rern und sonstigen Veranstaltungen und Einrichtungen haben wir als 
Naturpark vielfältige Ansatzpunkte, diese oftmals sperrigen Themen so 
zu präsentieren, dass sie auch als Beitrag zur Lebensqualität für die Be-
wohner und Besucher des Naturparks erkennbar werden. Wir freuen uns 
auf die Diskussionen und Ideen in den Workshops.“
Parallel zu den Workshops werden die Gemeinderäte der Mitgliedskom-
munen informiert und befragt. Die Ergebnisse der Workshops werden in 
einer zweiten Mitgliederklausur im September beraten. Im November 
soll dann der neue Plan im Rahmen eines GenussScheune-Termins in 
Cleebronn der Öffentlichkeit präsentiert werden. Informationen über alle 
weiteren Planungsschritte gibt es laufend auf der Website des Natur-
parks unter https://www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de/der-na-
turpark/naturparkplan/
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Naturpark neu gedacht – Naturparkplan wird fortgeschrieben. 
Jetzt beteiligen.
Der Naturpark Stromberg-Heuchelberg erstellt in diesem Jahr seinen 
neuen Naturpark-Managementplan 2030 und damit einen Orientie-
rungsrahmen für die Entwicklung in den vier Themenbereichen bzw. 
Handlungsfeldern Tourismus & Erholung, nachhaltige Regional- & Kom-
munalentwicklung, Bildung für nachhaltige Entwicklung sowie Natur-
schutz & Landschaftspflege. Wer aus der Bevölkerung Anregungen, Kritik 
oder Projektideen beitragen möchte, kann diese bis Ende Februar an die 
Naturparkgeschäftsstelle schicken (postalisch oder E-Mail info@natur-
park-stromberg-heuchelberg.de).

Mitteilungen der Schulen
Anmeldetermine für künftige Fünftklässler
Am Mittwoch, 11.03., und am Donnerstag, 12.03., sind folgende Schul-
sekretariate zur Anmeldung der künftigen Fünftklässler geöffnet:
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
(naturwissenschaftliches und sprachliches Profil)
Hirnerweg 15, 74336 Brackenheim:
Mittwoch, 11.03.2020 und Donnerstag, 12.03.2020, jeweils von 8:00 bis 
11.00 Uhr und von 12:30 bis 16:00 Uhr.
Theodor-Heuss-Schule Brackenheim
Gemeinschaftsschule
Am Schulzentrum 10, 74336 Brackenheim, Sekretariat, 1. OG, Raum 1.14:
Mittwoch, 11.03.2020, und Donnerstag, 12.03.2020, jeweils von 8:00 bis 
12:00 Uhr und von 13:30 bis 15:30 Uhr. Im Verhinderungsfall bitten wir 
um telefonische Terminabsprache unter 07135/982941.
Realschule Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 1, 74363 Güglingen, Sekretariat:
Mittwoch, 11.03.2020, und Donnerstag, 12.03.2020, jeweils von 8:00 
bis 11:00 Uhr und von 13:30 bis 16:00 Uhr. Im Verhinderungsfall bit-
ten wir um telefonische Benachrichtigung unter der Rufnummer: 
07135/936229-0
Katharina-Kepler-Schule Güglingen
Weinsteige 35, 74363 Güglingen, Sekretariat:
Mittwoch, 11.03.2020, von 9:00 bis 12:00 Uhr sowie Donnerstag, 
12.03.2020, von 9:00 bis 13:00 Uhr. Im Verhinderungsfall bitten wir um 
telefonische Terminabsprache unter der Rufnummer 07135/98260.
Zur Anmeldung sind die Grundschulempfehlung (Blatt 3 und 4) und eine 
Geburtsurkunde des Kindes mitzubringen. Erziehungsberechtigte, die 
das alleinige Sorgerecht haben, werden um Vorlage des entsprechenden 
Gerichtsbeschlusses gebeten. Die Schulleitungen

Förderverein der Katharina-Kepler-Schule
Förderverein der KKS finanziert T-Shirts für den 
Schulsanitätsdienst

 Der Schulsanitätsdienst nimmt 
erste Einsätze zum Beispiel beim 
Tag der offenen Tür wahr.
Die T-Shirts in orange mit großem 
Schulsanitäter-Aufdruck bewähr-
ten sich bereits. Die Schülerinnen 
und Schüler, die aktiv beim Schul-
sanitätsdienst mitarbeiten, sind so 
auch bei größeren Veranstaltungen 
der Schule gut zu erkennen und für 
mögliche Hilfseinsätze anzuspre-
chen. Niklas und Marcel konnten 
so beim Tag der offenen Tür gut 
erkennbar ihren Dienst verrichten.

Henry-Miller-Schule
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins der 
Henry-Miller-Schule
Zur Jahreshauptversammlung unseres Fördervereins laden wir unsere 
Mitglieder, aber auch Freunde und Gönner sowie alle an unserer Arbeit 
Interessierten recht herzlich ein.
Termin: Donnerstag, 5. März, Ort: Lehrerzimmer Henry-Miller-Schule, 
Uhrzeit: 19:00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.) Begrüßung, 2.) Berichte , 3.) Entlastungen, 4.) Anträge/Planungen/
Projekte, 5.) Verschiedenes, 6.) Das vergangene Schuljahr in Bildern

Realschule Güglingen
Großes Interesse beim Tag der offenen Türe 2020 der Realschule 
Güglingen
Auch in diesem Jahr zeigten Schüler, Lehrer, Eltern und auch für viele 
Ehemalige erneut großes Interesse beim Tag der offenen Türe der Real-
schule Güglingen am Samstag, 08.02.2020. Die Realschule öffnete um 
9.30 Uhr ihre Türen für die Öffentlichkeit und startete mit einer Begrü-
ßung und kleinen Vorführungen. Dieses Jahr bot die Realschule insbe-
sondere für interessierte Viertklässler der Grundschulen unserer Region 
und deren Eltern die Möglichkeit, bei geführten Rundgängen oder nach 
eigenem Besucherinteresse bei offenen Türen Unterricht mitzuerleben 
und die Besonderheiten bestimmter Fächer zu sehen.

So zeigten insbesondere die Schü-
ler der Klassen 5 und 6 vielerlei 
interessante Dinge aus ihrem 
Unterrichtsalltag: Eine 6. Klasse 
fertigte beispielsweise begleitend 
zum Geschichtsunterrichtsprojekt 
„Ägypten“ nette Mumien-Modelle 
aus Klopapier an, eine andere  
6. Klasse zeigte überraschende 
Übungen aus dem Deutschunter-
richt mit Bewegungen und eine  
5. Klasse führte die Herausforde-
rungen des Recyclings vor. Das Fach 

Französisch bot Crêpes an, im Technikraum wurden Schlüsselanhänger ge-
fräst und in einem der Fachräume NWA gab es „Chemie zum Staunen“.
Repräsentanten der Schule informierten über Möglichkeiten der Ganz-
tagesbetreuung. Dass Digitalisierung an der Realschule Güglingen ver-
nünftig praktiziert wird und dort, wo es sinnvoll ist, selbstverständlich 
auch mit Computern, Tablets, Smartboards oder mit einem 3D-Drucker 
gearbeitet wird, war in verschiedenen Räumen zu sehen. Ein kulinarisch 
attraktives Angebot des Elternbeirats rundete den sehr gut besuchten 
Tag der offenen Türe ab.  (EH)

Schülergruppe Klasse 5 bei einer Vorführung  (Bild: RSG)

75 Jahre Realschule Güglingen – Einladung zu „RSG ON STAGE“
Mit zahlreichen Veranstaltungen begeht die Realschule Güglingen im 
Jahr 2020 ihr 75-jähriges Bestehen. Mit der Veranstaltung „RSG ON 
STAGE“ werden wir bereits einen ersten Höhepunkt präsentieren.
Die Realschule Güglingen bietet eben mehr als Mathematik-, Deutsch- 
oder Physikunterricht. Musik, Tanz und Theater stehen dann für einen 
Augenblick gleichberechtigt neben Englischgrammatik und chemischen 
Formeln. Verborgene großartige Talente werden plötzlich sichtbar im 
Spiel eines Instrumentes, in der Mimik eines Schauspielers, in der Stim-
me einer Sängerin. Überzeugen Sie sich selbst, welch talentierte Schüle-
rinnen und Schüler unsere Schule besuchen.
Ich darf Sie daher recht herzlich zu „RSG ON STAGE“ einladen:
Mittwoch, 25. März 2020, 19.00 Uhr in der Herzogskelter in Güglingen
Es wird kein Eintritt erhoben (freiwillige Spenden sind natürlich will-
kommen), aber trotzdem benötigen Sie eine Eintrittskarte für die Ver-
anstaltung. - Diese können Sie entweder telefonisch (07135/9362290) 
oder per Mail (info@rs-gueglingen.de) im Sekretariat unserer Schule bis 
spätestens 13. März 2020 reservieren lassen. Klaus Pfeil, Realschulrektor

Eine von Schülern erstellte „Mumie“ im Rahmen des 
Themas „Ägypten“  (Bild: RSG)

Trimm dich: Treib mal wieder Sport!
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75 Jahre Realschule Güglingen – Die Realschule Güglingen ist 
Ausrichter des Landesfinales „Jugend trainiert für Olympia und 
Paralympics“ Tischtennis im Jahr 2020
Mit dem Begriff „Jugend trainiert für Olympia“ kann sicher jeder etwas 
anfangen, der in den letzten Jahrzehnten eine Schule in Baden-Württem-
berg besucht hat. Dieser Bundeswettbewerb existiert nämlich nun schon 
seit über 50 Jahren und mit über 120.000 Teilnehmern in jedem Jahr 
ist er der größte Schulsportwettbewerb der Welt. Schulmannschaften 
messen sich hier in den unterschiedlichsten Sportarten und die erfolg-
reichsten unter ihnen können sich sogar für das Bundesfinale in Berlin 
qualifizieren, das jährlich stattfindet.
Ein wichtiger Schritt auf diesem Weg ist das jeweilige Landesfinale. Hier 
werden sozusagen die „Landesmeister“ der Schulen ermittelt, die dann 
Baden-Württemberg in Berlin vertreten werden. In diesem Jahr hat sich 
die Realschule Güglingen bereit erklärt, in der städtischen Sporthalle 
das Landesfinale Tischtennis durchzuführen und ein Highlight im Ver-
anstaltungsreigen des Jubiläumsjahres „75 Jahre Realschule Güglingen“ 
zu setzen. Die Mannschaften der RSG waren seit 2014 besonders erfolg-
reich, sie belegten durchweg vordere Plätzen und holten bisher drei Lan-
desmeisterschaften nach Güglingen.
Am 10. und 11. März 2020 werden hier also die Sieger der Regierungs-
bezirke Freiburg, Tübingen, Karlsruhe und Stuttgart in unterschiedlichen 
Altersklassen ihre Sieger ermitteln.
Da in praktisch allen Mannschaften Spielerinnen und Spieler wetteifern, 
die zumindest zur Elite Baden-Württembergs gehören, darf man sich auf 
spannende Spiele und hochklassige Partien freuen.
Wer also Lust auf spektakuläre Ballwechsel von angehenden Spitzen-
spielern hat, ist herzlich zum Besuch des Landesfinales eingeladen. Der 
Eintritt ist frei und für das leibliche Wohl sorgt ein engagiertes Team der 
Realschule Güglingen. Manfred Litwitz
 RB-Beauftragter Tischtennis im Regierungsbezirk Stuttgart
 für Jugend trainiert für Olympia und Paralympics

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Tag der offenen Tür am ZGB 
13. Februar 2020
An welche Schule soll ich mein Kind schicken? Das fragen sich viele El-
tern, deren Kinder sich bald für eine weiterführende Schule entscheiden 
müssen. Dieses Jahr zeigte sich das ZGB mit seinem erneuerten Kon-
zept am Tag der offenen Tür von seiner besten Seite. Alle interessier-
ten Kinder und Eltern oder Großeltern waren eingeladen, einmal hin-
einzuschnuppern in die vielen Facetten des Gymnasiums, das sich als 
Ort des Lernens und des schulischen Miteinanders versteht. Erfreulich 
viele Besucher nutzen die Möglichkeit und folgten der Einladung, um am 
späten Nachmittag ab 16.30 Uhr unsere Schule kennenzulernen. Nach 
einer musikalisch und künstlerisch unterlegten Einführungsveranstal-
tung in der Mensa und nach der Begrüßung durch Schulleiter Michael 
Kugel konnte die Schule mit Begleitung oder auf eigene Faust erkundet 
werden. Die meisten Fachschaften öffneten ihre Türen und gaben einen 
Einblick in Arbeitsweisen und Unterrichtsinhalte. Es gab Informationen 
zum Ganztagesangebot, zu den Schullandheimfahrten, zu unseren Aus-
tauschprogrammen, zur Schülerbibliothek u. v. m. Zur Unterstützung der 
neugierigen Besucher aus der vierten Klasse standen Schülerinnen und 
Schüler aus der neunten Klasse (9d) bereit, um ihnen bei der Erkundung 
unserer Schule zur Seite zu stehen.
Vielen Dank an alle Beteiligten – und vor allem an die beiden Organisa-
toren Sandra Flicker-Diehl und Niels Hübscher!
Wir hoffen, dass wir viele unserer Besucherinnen und Besucher zu den 
Anmeldeterminen am 11. und 12. März wiedersehen.

Außenstellenleitung: Doris Petzold, Tel. 07135/9318671, Fax: 10857
E-Mail: zaberfeld@vhs-unterland.de, Internet: www.vhs-unterland.de

in Zaberfeld

Die Teilnehmer dieser Kurse freuen sich über Verstärkung
Gitarre Liedbegleitung: Grundkurs für Erwachsene und Jugend-
liche ohne Vorkenntnisse
Dieser Kurs vermittelt die Grundlagen des Gitarrenspiels in einfachen 
Schritten. Wir machen uns zunächst mit dem Instrument vertraut. In 
kleinen Einheiten lernen wir dann erste Songs, Melodien und Akkorde. 
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
Doz.: Horst Machowetz, 98 € bei 5–6 TN, ab Do., 05.03., 18:30-19:30 Uhr, 
12mal, S 15 Südbau der K.-Kepler-Schule, An der Weinsteige 35, Gügl.
Hatha Yoga
Die beste Zeit um Yoga zu üben ist der frühe Vormittag!
Doz.: Ingrid Stubenrauch, Kurs beginnt mit 5 TN, 122 €, Kl. Gymnastik-
saal der W.-Widmaier-Halle in Pfaffenh., 12mal, 9.00–10.15 Uhr
Französisch A2.2 beginnt verspätet
Bei entspr. Vorkenntnissen können Sie gerne teilnehmen. Schwerpunkt 
des Kurses liegt auf Hör- u. Sprechfertigkeit. Ziel: Alltagsgespräche fol-
gen u. führen können.
Doz.: Viv. J.-Hoffmann, Mutterspr., 105 € b. 7–9 TN, ab Di., 03.03., 10–
11.30 Uhr, 12mal, Löweneck
Spanisch u. Englischkurse versch. Niveaustufen beginnen Anfang März 
in Gügl.
Die Details entnehmen Sie bitte dem Heft oder Internet.
Kochkurs: Basische Ernährung
Die Grundlagen der basischen Küche in Kombination mit d. Anwendung 
von Kräutern u. Gewürzen f. mehr Bekömmlichkeit. Schnell soll es gehen, 
lecker muss es sein, leicht verdaulich und trotzdem satt machen und am 
besten noch mitnehmbar für unterwegs und die Arbeit. Fit und leicht 
in Balance. Wir werden gemeinsam kochen u. verkosten. Rezepte zum 
leichten Umsetzen im Alltag mit saisonalen Produkten.
Doz.: Annette Fneiche, 38 € b. 7–9 TN, inkl. 12 € Lebensmittelkosten,  
Fr., 06.03., 18.00–21.45 Uhr, Küche K.-Kepler-Schule Gügl.

Sonstige Schulen
Blanc-und-Fischer-Gemeinschaftsschule Sulzfeld
1. Platz im Schulschachfinale Bezirk Karlsruhe 2019/20
Am 08.02.20 konnte sich das Schachteam der Blanc-und-Fischer- 
Gemeinschaftsschule wieder einmal beweisen, diesmal mit dem ersten 
Platz! Neben diesem in der Werkrealschul- und Hauptschulrunde beleg-
te unsere Truppe insgesamt den 4. Platz und konnte gegen die Mäd-
chenmannschaft des Bismarck Gymnasiums unentschieden spielen. Be-
sonders erfolgreich setzte sich Robin Kilian (Klasse 6) an Brett 1 gegen 
15–16jährige Gegner durch. Auch Maximilian Schneider (Klasse 9) an 
Brett 2 punktete gut wie immer, während Robert Meyer (Klasse 8) an 
Brett 3 für sein erstes Turnier eine großartige Leistung zeigte.
Die beiden Neueinsteiger Yilmaz Cayic und Benjmin Schneider (Klasse 5)  
sammelten wertvolle Erfahrungen und werden sicher in der nächsten 
Runde zu einem weiteren Erfolg der Blanc-und-Fischer-Gemeinschafts-
schule beitragen.
Wir freuen uns darauf!
Informationen zum Profilfach Sport an der GMS-Sulzfeld
Die Blanc-und-Fischer-Schule Sulzfeld hat das große Privileg Sport als 
Profilfach anbieten zu dürfen.
Dies ist mit Sicherheit auch den idealen Sportstätten, dem Ravensburg 
Park, der großen dreiteiligen Turnhalle und dem nahegelegenen Stadion 
zu verdanken. Gerade für Kinder mit großem Bewegungsdrang oder 
sportlichem Talent gibt es hier die Möglichkeit, dies in den Unterricht 
einfließen zu lassen. Ab Klasse 8 haben Schülerinnen und Schüler mit 
Profilfach Sport zusätzliche drei Stunden Praxis- und Theorieunterricht. 
Hier werden Themen wie Gesundheit und Ernährung, Trainingsprinzipien 
und der Bewegungsapparat thematisiert.
Außerdem rundet die GMS das Sportangebot durch mehrere außer-
unterrichtliche Sportangebote ab. Die regelmäßige Ausbildung von 
Schülermentoren, Jugend trainiert für Olympia, ein geplantes Sportschul-
landheim und Kooperationen mit ortsansässigen Sportvereinen, Sport-
spiel-AGs, Fußball- und Völkerballturnier, Sportabzeichen, Rugby-Projek-
te und vieles mehr. Wir freuen uns über alle Schülerinnen und Schüler, 
die große Freude an Spiel und Bewegung zeigen. Auch als Nicht-Profi-
sportler kommt man auf seine Kosten und lernt personale und soziale 
Kompetenzen auf spielerische Art und Weise auszubauen.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinden 
Zaberfeld – Michelbach

Tel. 07046/2132, Fax 07046/930269
E-Mail: Pfarramt.zaberfeld-michelbach@elkw.de
www.kirche-zaberfeld.de oder www.kirche-michelbach.de

Pfarrer Hartmut Kraft, Lerchenstraße 2/2, 74374 Zaberfeld

Ö�nungszeiten Pfarramt: Montags und donnerstags 9 bis 12 Uhr
Wochenspruch:
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet wer-
den, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn. 
 Lukas 18,31
Sonntag, 23. Februar – Estomihi
 9.15 Uhr  Gottesdienst in Zaberfeld – Pfr. i. R. Dietzsch
10.30 Uhr  Gottesdienst in Michelbach – Pfr. i. R. Dietzsch. Bitte beach-

ten Sie den Tausch der Gottesdienstzeiten!
17.30 Uhr  Die Apis – Gemeinschaftsstunde in Pfaffenhofen
19.30 Uhr  Stadtkirche Brackenheim „Wer schneller lebt, ist eher fertig.

Was tun gegen Stress?“ – Vortrag mit Theologe und Journa-
list Andreas Malessa.

Montag, 24. Februar 2020
19.30 Uhr  Kirchenchor und Liederkranz Michelbach
19.30 Uhr  Gebetskreis im Gemeindezentrum
Dienstag, 25. Februar
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe „Zwergentreff“ im Gemeindezentrum
Donnerstag, 27. Februar
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe Michelbach im Bürgerhaus
Freitag, 28. Februar
18.00 Uhr  Treffen der Jugendmitarbeiter im UG des Gemeindezentrums
Kasualvertretung
Pfr. Kraft ist von 24.02. bis 29.02. im Urlaub. Die Vertretung in dringen-
den Fällen übernimmt Pfr. Wendnagel in Pfaffenhofen, Tel. 07046/2103 
oder E-Mail: johannes.wendnagel@t-online.de.
Das Pfarramt ist in der Faschingswoche nicht besetzt.
Die Kirchengemeinderäte von Zaberfeld und Michelbach befinden sich 
von Fr., 21.02. bis So., 23.02. zur Klausur in der ETL Löwenstein.
Rückblick Konfirmandenwochenende auf dem Schönblick
Vom 6.–9. Februar verbrachten unsere Konfirmanden ein verlängertes 
Wochenende auf dem Schönblick bei Schwäbisch Gmünd. Zusammen 
mit den Pfaffenhofener Konfirmanden fuhr uns der Opa von Teresa 
Laichinger, Herr Boose, sicher hin und zurück.

In vielen Gruppenspielen, erlebnis-
pädagogischen Herausforderun-
gen, Bastelangeboten und thema-
tischen Einheiten waren unsere 
Konfirmanden aktiv und engagiert 
bei der Sache. Thematische Einhei-
ten waren: Wer bin ich? Wer war 
Jesus? und Was bedeutet Jesus für 
mich heute? Am letzten Abend 
konnten die Konfirmanden an ver-
schiedenen Stationen das festma-
chen, was ihnen wichtig geworden 

ist in diesen Tagen. Herzlichen Dank auch an unsere Jugendmitarbeiter 
Rebekka Wütherich sowie Lena und Mike Fehling, die sich sehr engagiert 
und kompetent eingebracht haben. Dank auch an Gott unseren himmli-
schen Vater, dass wir alle ein wohlbehütetes Wochenende erleben durften.

CVJM – Zaberfeld e. V. – Vorsitzender Pfr. i. R. Heinz 
Kleu, Tel. 880218
Freitag, 21. Februar
17.30 Uhr  Bubenjungschar im Gemeindezentrum

Dienstag, 25. Februar
18.30 Uhr  Jungbläserprobe im Vereinshaus
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe im Vereinshaus

Evangelische Kirchengemeinden 
Leonbronn und Ochsenburg
Pfarrer Wolfram Niethammer
Kontakt: Evang. Pfarramt Leonbronn – Ochsenburg,
Friedhofstr. 35, Leonbronn, Tel. 07046/2156, Fax 07046/931793, 
E-Mail: Pfarramt.Leonbronn-Ochsenburg@elkw.de
Internet: www.kirche-leonbronn.de, www.kirche-ochsenburg.de
oder im Pfarramt II in Brackenheim, Tel. 07135/4606
Sonntag, 23. Februar
 9.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus in Ochsenburg (Pfr. Niet-

hammer)
10.30 Uhr  Gottesdienst in Leonbronn (Pfr. Niethammer). Das Opfer 

ist in beiden Gottesdiensten für die eigene Gemeinde be-
stimmt.

10.30 Uhr  Kinderkirche in Ochsenburg
Montag, 24. Februar
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Ochsenburg
Mittwoch, 26. Februar
19.00 Uhr  Kirchenchor in Leonbronn
Halbbatzen-Kollekte 2019 für die Basler Mission
Ein herzliches Dankeschön an alle Spenderinnen und Spender, die auch 
2019 wieder die Arbeit der Basler Mission unterstützt haben. Im vergan-
genen Jahr kamen bei der „Halbbatzen-Kollekte“ insgesamt 653,50 Euro 
für das Missionswerk zusammen. Die Basler Mission setzt sich seit ihrer 
Gründung 1815 für die Verbreitung der Frohen Botschaft und des christ-
liche Glaubens in vielen verschiedenen Ländern auf der ganzen Welt ein. 
Vielen herzlichen Dank an alle, die diese Arbeit unterstützen!

Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de;
Wir sind für Sie da:

Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668, wilhelm.forstner@drs.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, claudia.weiler@drs.de;

Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304, 
stmichael.brackenheim@drs.de, Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr,
Di., 15–17.30 Uhr;

Freitag, 21. Februar
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 22. Februar
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
Sonntag, 23. Februar
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie als Narrengottesdienst mit anschl. Stehemp-

fang, Stockheim
Mittwoch, 26. Februar
18.00 Uhr  Eucharistie mit Austeilung des Aschekreuzes, Güglingen
19.15 Uhr  Eucharistie mit Austeilung des Aschekreuzes, Stockheim
Freitag, 28. Februar
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 29. Februar
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 1. März
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie, Johanniskirche Brackenheim
18.00 Uhr  Mounttones, Michaelsberg
Termine
Freitag, 21. Februar
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Brackenheim
Montag, 24. Februar
19.00 Uhr  Uhr Kolping Filmabend, Gemeindehaus Brackenheim
Mounttones
Mounttones ist der musikgeladene Jugendgottesdienst des BERGs mit 
junger Musik, starken Impulsen und Aktionen zum Mitmachen am Sonn-
tag, 01.03.2020 um 18 Uhr auf dem Michaelsberg.
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Fasching 2020
Am Faschingsdienstag, 25.02.2020 ab 12 Uhr wird das Sportheim Schul-
str.11/1 in Stockheim bewirtet. Zu Getränken, kleine Speisen sowie Kaf-
fee und Kuchen laden wir herzlich ein.
Kirchengemeinderatswahl am 22.03.2020.
Wir sind glücklich, dass sich die folgenden 20 Kandidaten/-innen um 
sechzehn Sitze im neu gegründeten Kirchengemeinderat St. Michael, 
Wächter des Zabergäus bewerben. Wir freuen uns auf eine Wahl mit 
hoher Wahlbeteiligung!
Wahl zum Kirchengemeinderat
Endgültiger Wahlvorschlag
(§ 5 Wahlordnung)
Name, Vorname; Geburtsjahr; Beruf; Anschrift
Binder, Eberhard; 1955; Sonderschullehrer i. R.; Brunnenstr. 4; Cleebronn
Danner, Stephanie; 1969; Altenpflegerin; Seestr. 25; Brackenheim-Stock-
heim
Ditchen, Georg; 1948; Dipl.-Mathematiker Univ.; Maulbronner Str. 4/1; 
Brackenheim
Fellhauer, Ingrid; 1969; Sprachförderdozentin; Wilhelmstr. 37; Bracken-
heim
Flicker-Diehl, Sandra; 1976; Gymnasiallehrerin; Robert-Winter-Str. 22; 
Brackenheim
Gerstner, Bernhard; 1954; Dreher i. R.; Breslauer Str. 4; Brackenheim
Haas, Viola; 1969; Lehrerin kaufmännische Schule; Weilerer Str. 4; Bra-
ckenheim
Hermle, Jürgen; 1963; Diplom-Informatiker; Gartenstr. 3; Brackenheim- 
Stockheim
Honecker, Phelia*; 1989; Wirtschaftsingenieurin; Gemminger Weg 3; 
Bönnigheim
Lang, Leo; 1953; Elektrotechniker i. R.; Schönbergstr. 3; Güglingen
Matzke, Boris; 1978; Kaufmann im Groß- und Außenhandel; Alter Lauffe-
ner Weg 21/1, Brackenheim
Penka, Alexander ; 1962; Brautechniker; Tannenstr. 9; Güglingen
Pfanzler, Birgit; 1973; Assistenz der Geschäftsleitung; Vogelsangstr. 17; 
Güglingen
Reif, Dr. Ferdinand; 1959; Chemie-Ingenieur; Akazienweg 1; Zaberfeld
Scherer, Astrid; 1971; Dipl.-Ing. für Umwelttechnik; Kurt-Fischer-Str. 13; 
Cleebronn
Schwenger-Stidl, Renate; 1952; Realschullehrerin i.  R.; Blasenberg - 
ring 11; Brackenheim
Vogt-Wager, Ulrike; 1959; Dipl.-Ing. (FH) / Dipl. Designerin (FH); Neipper-
ger Str. 7; Brackenheim
Wennes, Hugo; 1952; KFZ-Meister i. R.; Gaswerkstr. 7; Brackenheim
Wiltsch, Dieter; 1964; Dipl.-Ing. (BA); Kiesbachstr. 8/1; Brackenheim
Winkler, Pia; 1972; Assistenz der Anzeigenleitung; Lortzingstr. 8; Güg-
lingen
Brackenheim, 21.02.2020 
gez. Ursula Stellzig-Ullrich, Wahlausschussvorsitzende
*Kandidierende/r aus einer anderen Kirchengemeinde

Jehovas Zeugen, Versammlung Brackenheim
Hirnerweg 12, www.jw.org

Ist der Gebrauch von Bildnissen in der Anbetung Gott wohlgefällig?
Sonntag, 23. Februar
 9.30 Uhr  Biblischer Vortrag: Ist der Gebrauch von Bildnissen in der 

Anbetung Gott wohlgefällig?
10.05 Uhr  Bibelbetrachtung mit Zuhörerbeteiligung anh. des Wacht-

turm-Artikels: Eine Zeit zum Arbeiten und eine Zeit zum 
Ausruhen.

„Kommt … an einen einsamen Ort und ruht euch ein bisschen aus.“ 
 (Markus 6:31)
Donnerstag, 27. Februar
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: „Jehova hält seine Versprechen 

immer.“. Nach geistigen Schätzen graben in 1.Mose 20–21.
19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ:
Bericht über das Dienstjahr.
Versammlungsbibelstudium anhand des Buches „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben.“
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne Geldsamm-
lung.
Aktuell auf jw.org: Was sagt die Bibel zum Thema Gesundheit?
Zum kostenlosen Bibelkurs anmelden: Tel. 07135/15531.
Internet: www.JW.org > Kontakt.

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Infos von unseren Diakonieläden
Falls Sie sich schon Gedanken machen über ihre diesjährige Faschings-
verkleidung: Kommen Sie doch einfach mal vorbei und stöbern Sie etwas 
in unseren Diakonieläden in Brackenheim und Schwaigern. Vielleicht ist 
das eine oder andere für Sie dabei. Auch Kleidung aus Zeiten, als wir 
noch andere Mode trugen, kann zum Hingucker in der närrischen Zeit 
werden.
Bitte beachten Sie:
Am Montag, 24.02. hat die Spendenannahme vom Solidare-Laden nur 
vormittags von 9.00–11.30 Uhr geöffnet.
Am Faschingsdienstag, 25.02.2010 bleibt der Laden ganztägig ge-
schlossen.
Selbsthilfegruppe Kleeblatt
Am Dienstag, 25.02. um 17.30 Uhr trifft sich die Selbsthilfegruppe „Klee-
blatt Zabergäu“ für Menschen mit Depressionen bei uns im Haus (Kirch-
str. 10, Brackenheim). Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an Bar-
bara Geiger Tel. 07133/900251.

VEREINSNACHRICHTEN

SC Oberes Zabergäu 1998 www.sc-oz.de

Sportgaststätte Zaberfeld
Aufgrund der Kandidatenvorstellung bleibt die Sportgaststätte am Mitt-
woch, 26. Februar geschlossen.

Abteilung Fußball 1. Mannschaft
Wintervorbereitung 2020
Unsere Aktiven stecken mitten in der Vorbereitung für die zweite Saison-
hälfte. Bei teilweise stürmischen und regnerischen Verhältnissen bereitet 
sich das Team auf den Aufstiegskampf in der Kreisliga B3 vor.
Die letzten Testpsielergebnisse:
Eintracht Beilstein – SC OZ 2:5 (0:3)
Torschützen: 3 x Cipi Dutu, Torsten Leicht, Stefan Kolb
TSV Häfnerhaslach – SC OZ 3:0 (2:0)
Das letzte Testspiel findet am Samstag, 22.02. um 14 Uhr in Flein statt.
Der Rückrundenauftakt startet am 01.03. um 15:00 Uhr in Güglingen 
gegen die zweite Mannschaft des TSV.

Sportfreunde Zaberfeld

Abteilung Badminton
Die Tabellenführung Bezirksliga Neckar-Odenwald übernommen!
Am vergangenen Samstag begrüßten wir, die Badmintonabteilung der 
Sportfreunde Zaberfeld, die Gäste von Neckarsulm SU I und II. Im ersten 
Duell gegen die Damen und Herren von Neckarsulm II gingen wir nach 
den Herren- und dem Damendoppel rasch mit 3:0 in Führung. Sebastian 
Marx, Joachim Müller Dieter Uhland und Christine Haug sicherten weitere 
Punkte in ihren Einzeldisziplinen. Zum ersten Mal spielten Hanna Schilli 
mit Christof Schmid im gemischten Doppel zusammen. Nach anfänglichen 
Abstimmungsschwierigkeiten holten sie dann den letzten Sieg zum 8:0.
Hoch motiviert und mit einem so deutlichen Erfolg im Rücken erwarteten 
wir den Tabellenführer Neckarsulm I. Diese reisten mit einem 5:3 Sieg 
aus Bad Rappenau an. Seit vielen Jahren kennt man sich. Und doch ist 
jede Saison anders!
Wie erwartet und ungeschlagen gewannen Sebastian Marx und Christof 
Schmid das erste Herrendoppel. Mit viel Kampfgeist sicherten sich im 
zweiten Herrendoppel Joachim Müller und Dieter Uhland einen weiteren 
Punkt für unser wichtiges Duell. Hanna Schilli und Christine Haug zeigten 
eine solide Leistung, und doch verlor man in der Verlängerung mit 22:20 
den entscheidenden Satz. Mit einem 2:1 Vorsprung wurde die Einzelkon-
kurrenz eröffnet. Hoch spannend und ein kräfteraubendes Herreneinzel 
absolvierte Sebastian Marx, welches er mit 21:16 und 21:16 für sich und 
uns entschied. Im zweiten Einzel traf Joachim Müller auf einen „alten“ 
Bekannten. In der Hinrunde konnte Joachim das Spiel für sich entschei-
den, diesmal ging das Match an Neckarsulm. Dagegen holte sich Dieter 
Uhland den 4. Punkt. Hanna Schilli stellte nach dem ersten Satz ihr Spiel 
um und verpasste nur knapp in der Verlängerung den Einzug in den   
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dritten Satz. Mit 4:3 betraten Christine Haug und Christof Schmid das 
Feld zum gemischten Doppel. Hohe Erwartungen lasteten auf ihren 
Schultern. Unentschieden oder ein Sieg und damit die Tabellenführung 
der Bezirksliga Neckar-Odenwald? Gegen das schnelle Spiel und die 
kraftvollen Schmetterbälle von Christof fanden die Gegner kein Mittel. 
Glatt mit 2 Sätzen sicherten die beiden Zaberfelder diesen Punkt und 
damit den 5:3 Sieg. Gebührend feierten wir diesen Erfolg.

TSV Ochsenburg

Einladung zur Generalversammlung 
Zur Generalversammlung am Samstag, 22. Februar 2020, um 19.00 Uhr 
laden wir Sie herzlich in die TSV-Halle ein. Vor der Versammlung besteht 
ab ca. 18.00 Uhr die Möglichkeit zum Abendessen (kaltes Vesper). Im 
Anschluss an die Versammlung findet der kameradschaftliche Teil des 
Abends statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung/Totenehrung, 2. Bericht 1. Vorsitzender, 3. Bericht Schrift-
führer, 4. Bericht Abteilungsleiter Tischtennis, 5. Bericht Abteilungsleiter 
Bogensport, 6. Bericht Kassier, 7. Bericht Kassenprüfer, 8. Entlastungen, 
9. Wahlen, 10. Ehrungen, 11. Anträge, 12. Laufende Angelegenheiten/
Verschiedenes.
Anträge sind spätestens 2 Wochen vor der Versammlung schriftlich beim 
1. Vorsitzenden einzureichen.

Bundesliga am Wochenende
Am vergangenen Wochenende haben sich alle Topteams durchgesetzt. 
Bemerkenswert war, dass die Anzahl der Auswärtssiege (5) jene der 
Heimsiege (2) deutlich überragte. Der 23. Spieltag erstreckt sich diesmal 
über vier Tage, von Freitag bis Montag.
1. Bundesliga
Freitag, 20:30 Uhr: FC Bayern München – SC Paderborn 07
Samstag, 15:30 Uhr in der Konferenz:
Borussia M‘gladbach – TSG Hoffenheim, SC Freiburg – Fortuna Düssel-
dorf, Hertha BSC – 1. FC Köln, SV Werder Bremen – Borussia Dortmund
2. Bundesliga
Samstag, 13:00 Uhr: VFB Stuttgart – Jahn Regensburg
Der TSV Ochsenburg wünscht allen viel Spaß & gute Unterhaltung!

Tischtennis
1. Spieltag
17:19/15:17/14:12/17:15 – ein kleiner Einblick wie eng es vergangenes 
Wochenende im Auftaktspiel der TSV Herren Mannschaft in Zaberfeld zu-
ging. Insgesamt wurden 11 Sätze in der Verlängerung sowie 14 weitere 
Satzspiele mit nur 3 Punkten Unterschied entschieden. Am Ende musste 
sich, nach 3,5 Spieldauer, der TSV im Schlußdoppel mit 7:9 geschlagen 
geben. Für den TSV punkten im Doppel: Keller, T./Kull, S. (1), Bauer, A./
Aldinger, B (1) Einzel: Keller, T. (1), Kull, S. (2), Aldinger, B.(1), Wössner, T.(1)
Nächste Spielbegegnung:
Samstag, 26. Februar TSV Ochsenburg – TSV Nordheim Spielbeginn 
17:00 Uhr Treffpunkt 16:00 Uhr

TTC Zaberfeld
Nächste Spielbegegnungen
Sa., 22.02.: 13:00 Uhr: TV Markgröningen – Jungen U18 I, 17:00 Uhr: 
Spfr Neckarwestheim II – Herren III

Jugend
Jungen kämpfen in der Verbandsklasse weiterhin um jeden Punkt
Jungen U18 I – SV Sillenbuch 2:6
Der Anfang mit einem Sieg im Doppel und einem Einzelerfolg von Felix 
Tränkle lies uns kurzzeitig hoffen. Beim Stand von 2:2 lag Moritz Baum-
bach mit 2:0 und Tim Flor mit einem klaren ersten Satzerfolg in Front. 
Leider kam bei beiden das böse Erwachen und keines der Spiele konnte 
für Zaberfeld gewonnen werden. Gegen Sillenbuchs Spitzenspieler Leon 
Lühne war für Felix lediglich ein Satzgewinn möglich. Als dann auch Jan-
nik knapp gegen Nils Wolf unterlag war die Stimmung völlig im Keller. 
Knapp war es …
Jungen U18 II – TSG Öhringen 6:1
Auf der anderen Hallenseite sah es viel erfreulicher aus, hier konnte man 
die knappen Spiele fast alle für sich entscheiden. Tobias Tränkle, Philipp 
Maysenhölder, Finn Gröger und Kai Bachmann ließen gegen das Tabel-
lenschlusslicht nichts anbrennen.
Jungen U18 III – TSV Meimsheim 1:6
Den Ehrenpunkt gegen die klar besseren Meimsheimer konnte sich Chris 
Weiss gegen Moritz Hermann erspielen. Joschua Groh zeigte gegen den 
selbigen ein überragendes Match und verlor denkbar knapp im Entschei-
dungssatz. Trotz guter Leistung war für Lina Baumbach nichts zu holen.
Jungen U18 IV – TG Böckingen 1:6
Knappe Spiele und trotzdem hoch verloren ... den Ehrenpunkt erspielte 
Lars Gerking.
TG Offenau – Jungen U13 I 6:1
Auch hier – enge Matches tolle Ballwechsel ... eigentlich ein Spiel auf 
Augenhöhe … Lediglich Joschua Götter konnte sich mit einem Sieg be-
lohnen. Magnus Dürmeier fehlte nach der langen Verletzungspause noch 
die Sicherheit und für Lukas Toletzki war der Satzgewinn gegen Ronja 
Wiesenmayer ein Riesenerfolg.
TTC Neckar-Zaber – Jungen U13 II 6:2
Gegen den Tabellenführer aus Brackenheim konnten Henrik Mächtle und 
Jesse Rummler jeweils mit einem Einzelerfolg glänzen.

Aktive
Herren I – Affaltrach 9:2
Laut Tabellenplatz ein standesgemäßes Ergebnis. Die Herren I des TTC 
Zaberfeld konnten am vergangenen Wochenende ein souveränes 9:2 
gegen den Tabellen letzten erzielen. Durchweg konnten spannende 
und schöne Spiele vom voderen bis zum hinteren Paarkreuz von den 
insgesamt 7 Zuschauern von der Tribüne aus begutachtet werden. Die 
Mannschaftsleistung und Stimmung stimmte, so dass überhaupt ein 9:2 
möglich war. Oft sind die vermeintlich einfachen Spiele die schwierigs-
ten, zuminest für die Psyche. Nun sind erst mal wieder 3 Wochen Pause, 
bevor es gegen den Friedrichhaller SV zum Auswärtspiel geht.
Es spielten für Zaberfeld: Boll 2:0, Widmer 1:1, Rapp 1:0, Waldbauer 1:0, 
Riechel 1:0, Dubai 1:0, Boll/Waldbauer 1:0, Widmer/Rapp 0:1, Riechel/
Dubai 1:0.
Unentschieden-Serie der Herren 2 mit 9:3 Sieg endgültig 
gebrochen
Gegen den TGV Dürrenzimmern konnte die zweite Mannschaft den zwei-
ten Sieg erringen und Abstand zu den Abstiegsplätzen schaffen. Der TGV 
wurde von Anfang an unter Druck gesetzt, 2:1 nach den Doppeln und ein 
anschließendes 7:1 zeigte trotz teilweiser enger Matches die Überlegen-
heit des TTC bis zum 9:3 Endstand.
Es spielten: Tietze/Zink (1), Retz/Böttcher (1), Baumbach/Heinold, Tietze 
(1), Retz (2), Baumbach (2), Zink (1), Böttcher (1) u. Heinold

Gesangverein Eintracht Zaberfeld e. V.

Projektchor „QUEEN“
Der Chor GetUp der Eintracht Zaberfeld möchte mit einem Projektchor vor 
allem bei jüngeren und jung gebliebenen Interesse am Mitsingen wecken.
Geprobt werden 4 Hits der Gruppe Queen mit der „Bohemian Rhapsody“ 
als Highlight. Das Projekt startet am Mittwoch, 04.03.2020, 20:00 Uhr, 
im Feuerwehrmagazin Zaberfeld, Michelbacher Straße 14.
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Wer auf Hits von „Queen“ steht und gerne mitsingen möchte, ist herzlich 
eingeladen.
Geprobt wird immer mittwochs, von 20 bis 21:30 Uhr, außer in den Fe-
rien. Das Projekt läuft bis November. Am 14.11.2020 wird der Projekt-
chor „Queen“ beim GetUp-Konzert in Zaberfeld auftreten, eventuell auch 
am 15.11.2020 beim Event „Chöre in Concert“ des Chorverbandes ZSB in 
Brackenheim. Weitere Informationen und alle Kontaktdaten sind auf der 
Internetseite www.eintracht-zaberfeld.de zu finden.  (ek)

Musikverein „Spielmannszug“ Zaberfeld e.V. 
www.spielmannszugzaberfeld.de

Bürgermeisterwahl
Am 01.03.2020 spielen wir zur Wahl des neuen Bürgermeisters/der 
neuen Bürgermeisterin von Zaberfeld.
Treffpunkt: 18:00 Uhr am Rathaus

Faschingsumzüge
23.02.: Hausen a. d. Z., Treffpunkt um 12:30 Uhr am Aufstellungspunkt
24.02.: Niederhofen, Treffpunkt um 13:00 Uhr am Aufstellungspunkt
25.02.: Stockheim, Treffpunkt 13:00 Uhr an der Glühweingarage
Wir spielen alle Umzüge in Uniform und mit Marschnoten.

Naturschutzverein Zaberfeld e. V.

Rückblick Landschaftspflegetag:
Bei dem herrlichen Frühlingswetter war der Einsatz ein voller Erfolg, 
großer Dank gilt allen Beteiligten! Die Flächen sind wieder für Wiesen- 
und Schilfbewohner aus der Vogel- und Insektenwelt offen, aber weitere 
Pflegemaßnahmen haben wir schon für das nächste Jahr im Wunsch-
kalender!

Mitgliederversammlung am Samstag, 14. März:
Wie in den letzten Jahren halten wir die Jahreshauptversammlung im 
Hirsch-Saal in Michelbach ab,
Beginn 20.00 Uhr, aber ab 19.00 Uhr Gelegenheit zum gemeinsamen 
Abendessen vor dem offiziellen Teil. Im Anschluss wieder der für Natur-
freunde interessante Jahresrückblick in Bildern, auch für Gäste immer 
sehenswert! Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätestens  
27. Februar an einen der Vorstände zu richten! Genaue Tagesordnung 
folgt demnächst.

Stammtisch am Sonntag, 1. März:
Treffpunkt ab 10.00 Uhr in der Spitzenberghütte, Gelegenheit zum Aus-
tausch von Beobachtungen und Planung der nächsten Einsätze. Vor ein 
paar Tagen hat der Verein im Umfeld des neuen Netto-Marktes sechs 
Nistkästen für die Vogelwelt angebracht, als eine der Ausgleichsmaß-
nahme für den Eingriff im Gelände. Unsere Amphibientümpel im Para-
dies, Gehrnwald und Ransbach sind randvoll. Die ersten Wanderer zu 
den Laichplätzen wurden auch eingesammelt, hoffen wir nur, dass dieses 
Jahr nicht wieder alles so schnell eintrocknet!

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Wir laden Sie recht herzlich zur Mitgliederversammlung des OGV-Zaber-
feld am Freitag, 13. März 2020 um 19.30 Uhr, ins Sportheim Zaberfeld 
ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung, 2. Gedenken unserer verstorbenen Mitglieder, 3. Bericht 
des Vorsitzenden, 4. Bericht des Schriftführers, 5. Bericht des Kassierers, 
6. Bericht des Kassenprüfers, 7. Aussprache zu den Berichten, 8. Entlas-
tung des Vorstands, 9. Wahlen, 10. Ehrungen, 11. Verschiedenes.
Anträge weiterer Tagesordnungspunkte richten Sie bitte schriftlich bis 
03.03.2020 an Stefan Simon, Hauptstraße 16/1, Zaberfeld. Damit Sie in 
Ruhe vor Beginn der Versammlung essen können, steht Ihnen das Es-
sensangebot in der Sportgaststätte bereits ab 18.00 Uhr zur Verfügung. 
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage www.ogv-zaberfeld.de.
Im Namen des gesamten Vorstandes
Stefan Simon, 1. Vorsitzender

Schwäbischer Albverein
www.sav-zaberfeld.jimdo.com

Halbtageswanderung am 16. Februar 2020
Bei frühlingshaften Temperaturen startete die Wandergruppe in Diefen-
bach beim Wanderparkplatz Straßenmüllerrain. Über Wiesen führte der 
Weg Richtung Metter hinunter mit herrlichem Blick auf das Dorf Diefen-
bach. Durch den Wald ging es weiter bis zur ICE-Trasse mit dem Portal 
des Freudenstein-Tunnels und wieder zur Metter. Hier befanden sich eine 
Reihe von Fischweihern in dieser verträumten Landschaft des Metterta-
les. Als der Weg aus dem Wald herausführte, sah man bereits die Ge-
bäude des Burrainhofes. Nach kurzer Erkundung der Gebäude mit den 
Tieren wanderten wir wieder dem Ausgangspunkt zu und hatten dabei 
den Blick auf die Weinberge und die Mandelbäume. Es war eine unter-
haltsame Wanderung bei schönstem Wetter und die Mandelblüte An-
fang April war in aller Munde. Es gab den Vorschlag, bei der Mittwochs-
wanderung im April die Mandelblüte zu erwandern. Vielleicht kommen 
Sie einfach mal mit!  CB

Hauptversammlung am 14. März 2020
Liebe Albvereinsfreunde, Seniorenwanderer, Gastwanderer und Freunde, 
zu unserer Hauptversammlung im „Wirtshaus am See“ um 15.30 Uhr 
möchten wir Sie alle recht herzlich einladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3. Berichte des Vorstan-
des, Schriftführer, Kassierer, Kassenprüfer, Wanderwart und Wegewart,
4. Aussprache zu den Berichten, 5. Entlastungen, 6. Wahlen, 7. Vorschau, 
8. Verschiedenes. Anträge zur Tagesordnung sind bis 7. März 2020 beim 
Vorstand einzureichen. Wir würden uns freuen, viele Mitglieder und Gäste 
begrüßen zu dürfen. Im Namen der Vorstandschaft Christin Piechotta

Sozialverband VdK
Ortsverband Oberes Zabergäu

Terminänderung: Mitgliederversammlung erst am 
28.03.2020 in Weiler
Info-Mittag 20.03.2020 fällt aus.
Nächste Abendsprechstunde am Mittwoch, den 26.02.2020, von 17:00 
bis 18:30 Uhr im Rathaus Zaberfeld, Schloßberg 5, immer am letzten 
Mittwoch im Monat.

Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunktion) umfasst Themen:
Wie zum Beispiel – Erwerbsminderungsrente, Altersrente mit und ohne 
Schwerbehinderung, Krankenkassen-Angelegenheiten, Hilfe bei Antrag-
stellung einer Schwerbehinderung oder Verschlechterung und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem, auch von Nichtmitglie-
dern in Anspruch genommen werden.
Im Monat August keine Sprechstunde.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, Vorsitzende, Tel.-Nr. 07135/ 
12689, E-Mail: gruen_karin@t-online.de oder an Elisabeth Knörle, Tel.-
Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unseres Ortsverbandes finden 
Sie im Internet unter: www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Landes-
verband Bad.-Württ. erreichen Sie unter: www.vdk.bawue.de .

VdK Deutschland 70 – Bundeskanzlerin Merkel sprach
Mit einem großen Festakt in Berlin und mit Bundeskanzlerin Angela 
Merkel als Hauptrednerin feierte der Sozialverband VdK Deutschland 
e. V. am 29. Januar 2020 sein 70-jähriges Bestehen. Bundesweit zählt 
der VdK mehr als zwei Millionen Mitglieder. Im Südwesten gehören gut 
235.000 Menschen dem Landesverband an. Hier wurden bereits kurz 
nach Kriegsende 1945 erste VdK-Orts- und Kreisverbände gegründet, 
die bald 75-jähriges Jubiläum haben. Nach der Vereinigung von Würt-
temberg-Baden, Baden und Württemberg-Hohenzollern 1952 zum 
Bundesland Baden-Württemberg erfolgte 1955 die Gründung des VdK 
Baden-Württemberg, der sich in den Folgejahrzehnten zum breit auf-
gestellten Sozialverband mit aktuell 58 hauptamtlichen Sozialrechtsre-
ferenten in 35 Geschäftsstellen von „A“ wie Aalen bis „W“ wie Walds-
hut-Tiengen und vielen Mitgliederserviceleistungen weiterentwickelte. 
Nach wie vor gibt es beim Sozialverband VdK auch viel ehrenamtlich 
organisiertes Vereinsleben mit geselligen Treffen, Infoveranstaltungen 
und Ausflügen. Weiteres unter www.vdk.de/bawue im Internet.
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DBR: „Verbrechen an Menschen mit Behinderung dürfen 
sich nie mehr wiederholen“
„Verbrechen an Menschen mit Behinderung und psychischen Erkrankun-
gen dürfen sich nie mehr wiederholen!“, mahnte der Deutsche Behinder-
tenrat (DBR) Ende Januar in Berlin. Dort fand die Gedenkveranstaltung 
für die Opfer der nationalsozialistischen „Euthanasie“-Morde statt. Bis zu 
300.000 Menschen mit sogenannten geistigen, psychischen oder körper-
lichen Behinderungen waren im „Euthanasie“-Programm systematisch 
ermordet worden. Zuvor waren diese Menschen oft zwangssterilisiert 
oder für medizinische Zwecke missbraucht worden. VdK-Präsidentin Ve-
rena Bentele legte am Gedenkort für den DBR einen Kranz nieder. Die 
blinde VdK-Bundesvorsitzende aus dem Raum Tettnang fungiert derzeit 
auch als Vorsitzende des DBR-Sprecherrats. Für das Jahr 2020 hat der So-
zialverband VdK Deutschland e. V. den Vorsitz im Sprecherrat übernom-
men. Der Deutsche Behindertenrat ist ein Aktionsbündnis von über 140 
Behindertenverbänden, Selbsthilfe- und Selbstvertretungsorganisatio-
nen in Deutschland und repräsentiert mehr als drei Millionen Menschen.

NACHBARVEREINE

Bioinitiative Zaber-Neckar e.V.
Herzliche Einladung auch für Interessierte
Am Montag, den 2. März 2020 findet unsere Mitgliederversammlung 
um 19 Uhr statt. Wir treffen uns im Winzercafé Hönnige in Neipperg, 
Wilhelmshof 2. Eine beachtliche Anzahl an Produkten für unsere gemein-
same Vermarktung haben die Mitglieder bereits gemeldet. Mit den inte-
ressierten Händlern ist der Start für die Vermarktung im Mai vereinbart. 
Wir suchen weiterhin Produkte, die unser Angebot bereichern, v. a. auch 
Verarbeitetes, natürlich in Bioqualität.

PARTEIEN BERICHTEN

Bündnis90/DIE GRÜNEN, OV Zabergäu
Kreisbüro am 25. und 27. Februar 2020 nicht geöffnet
Das Kreisbüro Bündnis 90/Die Grünen in Heilbronn, Kaiserstr. 17, bleibt 
in der Faschingswoche geschlossen. Danach ist das Büro wieder zu den 
üblichen Bürozeiten dienstags von 14 bis 17 Uhr und donnerstags von 
10 bis 13 Uhr geöffnet.

SONSTIGES
Kohl-Senioren-Treff
Die Kohl-Senioren treffen sich am Aschermittwoch, den 26.02. ab 15 Uhr 
im „Distelhäuser am Markt“ in Brackenheim.


